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Katholisches Klinikum Mainz wird Marienhaus Klinikum 
Mainz 
 
Auf vollständige Integration folgt nun Umbenennung 

 
Waldbreitbach/Mainz, 1. Juni 2021. Heute, am 1. Juni 2021, wird das 
Katholische Klinikum Mainz, eines der größten Kliniken in der Region, offizi-
ell und nach außen hin sichtbar ein fester Bestandteil der Marienhaus-
Gruppe (MHG). Mit der Eintragung im Handelsregister im März 2021 hatte 
die MHG bereits die Anteile des ehemaligen Trägers, der Caritas Mainz, for-
mell übernommen. 
 
Durch die Integration befindet sich das Mainzer Klinikum nun in einem star-
ken Verbund mit insgesamt 18 Kliniken, 21 Einrichtungen für Senioren sowie 
weiteren Einrichtungen wie Hospizen und Bildungsstätten. Dies bietet den 
Mitarbeitenden im Haus aber auch den Patientinnen und Patienten große 
Vorteile: einen noch besseren fachlichen Austausch, eine Verzahnung von 
Leistungsangeboten der Häuser und eine deutlich höhere Wahrnehmung in 
der Region. 
 
Dies gelingt nur mit einem einheitlichen Markenauftritt. Dr. Andreas Tecklen-
burg, Geschäftsführer Kliniken der Marienhaus-Gruppe: „Daher haben wir 
uns gemeinsam mit der Führungsmannschaft in Mainz zu einer Umbenen-
nung entschlossen und den Slogan - Aus kkm wird mkm – gemeinsam stark 
im Marienhaus! – geboren. Wir freuen uns, dass das MKM nun als starker 
Leuchtturm mit dem Logo der Gruppe erstrahlt.“ 
 
Seit dem frühen Morgen sind der neue Name und damit das Logo der Mari-
enhaus-Gruppe an der Fassade, auf Beschilderungen, in Broschüren und 
natürlich auch im Internet zu sehen. Aus dem Katholischen Klinikum Mainz 
wird somit das Marienhaus Klinikum Mainz. 
 
Dr. Klaus-Peter Reimund, Geschäftsführer Marienhaus Klinikum Mainz: 
„Aber auch in der Stadt und in den Medien wird allen der neue Name in den 
kommenden Tagen und Wochen öfters begegnen. Denn wir möchten diese 
Gelegenheit nutzen und uns bei den Menschen in der Region als ihr bevor-
zugter Partner für Gesundheit in Erinnerung rufen. Mit 10 Fachzentren und 
19 Fachabteilung unter einem Dach und international renommierten Exper-
ten wollen wir weiterhin rund um die Uhr das Beste für die Menschen leisten.“ 
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Bildunterschrift 

Neuer Name für das ehemalige Katholische Klinikum Mainz 
 
Fotonachweis:  Marienhaus-Gruppe 
 

Die Marienhaus-Gruppe 
Die Marienhaus-Gruppe ist einer der größten christlichen Träger sozialer Einrichtun-
gen in Deutschland. Rund 13.000 Mitarbeiter:innen sorgen sich in Nordrhein-West-
falen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland tagtäglich um das Wohl der Menschen. 
Zur Gruppe gehören 12 Kliniken an 18 Standorten, 20 Einrichtungen für Menschen 
im Alter, 2 Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen an 3 Standorten, 3 stationäre und 
10 ambulante Hospize, 6 Bildungseinrichtungen sowie weitere 11 Einrichtungen. Die 
Marienhaus Holding GmbH übernimmt dabei die Steuerung der gesamten Gruppe. 
Die Geschäftsführung liegt bei Maria Heine, Dr. Jochen Messemer, Dr. Heinz-Jürgen 
Scheid, Sebastian Spottke und Dr. Andreas Tecklenburg. 
 
Das Marienhaus Klinikum Mainz 
Das MKM bietet seinen jährlich rund 50.000 ambulanten und stationären Patienten 
600 Betten in 10 Zentren und 19 Fachabteilungen. Annähernd 1.500 Fachkräfte 
kümmern sich 24/7 um die Menschen der Region. Über 2.500 Kinder erblicken jähr-
lich im MKM das Licht der Welt. 
Die Ursprünge des MKM gehen auf die Gründung der beiden katholischen Kranken-
häuser St. Vincenz und Elisabeth Hospital im Jahr 1850 sowie des St. Hildegardis-
Krankenhaus im Jahr 1912 zurück. Die Häuser wurden 2003 in der Trägerschaft der 
CWSM zu einem Krankenhaus unter dem Namen „Katholisches Klinikum Mainz“ zu-
sammengeführt. 2011 kam das neue Ambulante OP-Zentrum dazu. 
Das MKM wurde aufgrund seiner stringenten Hygienebemühungen mit der Silber-
Zertifizierung der Aktion Saubere Hände ausgezeichnet. 
Das MKM ist das erste zertifiziertes Brust- und Darmzentrum in Mainz. Es ist das 
einziges zertifiziertes Lungenzentrum in Mainz und auch die einzige eigenständige 
Gefäßchirurgie. Die Endokrine Chirurgie sowie die Gastroenterologie genießen in-
ternationales Renommee. 
 


